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Deutſches Reich
Der Kaiſer in Wiesbaden

Die Königin Margherita von Jtalien traf Donners
tag vormittag 11 Uhr im Automobil in Wiesbaden ein und be
ſuchte ſogleich das Kaiſerpaar im Schloſſe Sodann fuhr
die Königin mit der Kaiſerin in offenem Wagen während der
Kaiſer mit Gefolge in einem anderen Wagen vorausfuhr zu der
für ſie vom Hofmarſchallamt gemieteten Villa Acker und wurde
zort von dem Botſchafter Grofen Lanza dem Kommandeur und
dem Offizierkorps des Marburger Jägerbataillons deſſen Chef
die Königin iſt vom Ehrendienſte ſowie von Scharen weiß
gekleideter und bluſentragender Schulmädchen begrüßt Die
Majeſtäten erſchienen auf dem offenen Balkon und wurden von
der Menge mit Hochrufen und dem Abſingen der deutſchen
Hymne begrüßt Donnerstag mittag fand im Schloſſe Früh
ſückstafel ſtatt

Frankreich und Dentſchland
Zu der Pariſer Meldung daß die Entſendung einer franzö

ſiſchen Spezial Geſandtſchaft aus Anlaß der Vermäh
lung des Kronprinzen auf die Jnitiative des Herrn
Delc aſſé zurückzuführen ſei bemerkt die Nationalztg Dieſe
Meldung ſtimmt überein mit den hier in politiſchen Kreiſen
herrſchenden Eindrücken über die Haltung die Herr Delcaſſé
gegenwärtig Deutſchland gegenüber einnimmt Nach allem was
verlautet iſt ſeine Behandlung der ſchwebenden Fragen keines
wegs feindſelig, ſondern durchaus entgegenkommend Es liegt
nahe anzunehmen daß Herr Delcaſſé der öffentlichen Meinung
Frankreichs ſoweit ſie auf ein freundliches Verhältnis zu Deutſch
land Wert legt durch die Anregung der Sondergeſandtſchaft
einen Beweis dafür hat geben wollen daß er dieſer aggreſſiven
Tendenzen abholden Richtung auch ſeinerſeits Rechnung trägt

Miniſterkriſis in Bayern
Jnfolge der im bayeriſchen Miniſterinm wegen der Wahl

kreis Ein teilung herrſchenden Differenzen haben die Miniſter
v Feilitzſch und Pfaff ihre Demiſſion eingereicht

Zum Thronſtreit in Lippe
Nach einem der Tägl Rundſchau aus Detmold zugehenden

Drahtbericht meldet die Lippiſche Landesztg hochoffiziös Zur
Beweisführung über die zwiſchen dem früheren Landtags
Vizepräſidenten Hoffmann und dem ſchaumburgiſchen Hofe bezw
dem Kammerherrn von Kekule unterhaltenen als ſachverſtändig
bezeichneten intimen Beziehungen wird Staats miniſter
Gevekot im Prozeß um die Diesſeits Deveſche perſönlich als

Der Miniſter will die Staatsgefährlichkeit der
hen Anrgüſchen Depeſche für den Bundesſtaat Lippe zu erweiſen
uchen

Politiſches
Unter der Firma Literariſches Jnſtitut von Haas u Grab

herr G m b wurde in Augsburg mit 750,000 M Stamm
kapital eine Geſellſchaft zwecks Verlag und Herausgabe der
Augsburger Poſtzeitung und der Neuen Augs

burger Zeitung gegründet
Parlamentariſches

Der Reichstag nahm geſtern das Totaliſator
Geſetz unter Annahme eines Antrags Vecker und Ablehnung

eines Antrages Bruhn in zweiter Leſung an Ausführlicher
Vericht folgt

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages
I wurde am Mittwoch die Vorlage betreffend die Kamerün

bahn mit einigen Amendements angenommen Die Kommiſſion
am Donnerstag 8 6 des Offizierpenſions Ge

ab ebenſo auch die Vorlaged ſoweit ſie die Höhe derPenſion betrifft Abſatz Die übrigen Abſätze des 8 6
Mähere Beſtimmungen über die Zahlung der Penſion wurden
angenommen Ferner erledigte die Kommiſſion am Donners
lag vormittag das Börſengeſetz in dritter Leſung und
nahm noch mehrere Abänderungsanträge an
Vkrettag

Nächſte Sitzung

Parteinachrichten
T Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion be

ſchloß gegen 3 Stimmen folgende Erklärung
Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion erklärt daß ſie

die Stellungnahme des Fraktionsmitgliedes Genoſſen Peus
m Anhaltiſchen Landtag in der Frage der Beſteuerung des
Umſatzes der Konſumvereine verurkteilt weil dieſelbe unverein
bar mit den Grundſätzen der Partei iſt

Verwaltung und Rechtspflege
u Das vor einigen Tagen gegen den Veröffentlicher der
Wiz h elmshavener Kaiſerrede eingeleitete Ermittlungs

tlahren iſt nunmehr wieder eingeſtellt wörden

Heer und Flotte
17 Kalſerliche Marine Wolf iſt auf der Heimreile am
e n in Dakar Senegambien eingetroffen und geht am

Mat von dort nach Las Palmas Kanariſche Jnſeln in See
y rille iſt am 16 Mai in Cuxhaven eingetroffen und am

n ai nach Pellworm gegangen München Aegir die
getr 2 Torpedobootsſlottille ſind am 17 Mai in Kiel ein
auf en Poſtſtation für Undine und Torpedoboot 8 14 bis

weiteres Kiel

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

183 Sitzung 18 Mai 11 Uhr
äiniſtertiſche Möller Dr SchönſtedtAm H

geſen der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung der Berg
h éovelle betreffend die Regelung der Arbelterverhältniſſe

der d dem zweiten Abſatze des g 60 des beſtehenden Verggeſetzes
Ver ch der Regierungsvorlage unverändert bleiben ſoll iſt den
Auſth tsbeſitzern unterſagt für den Fall der rechtswidrigen

ung des Arbeitsverhältniſſes durch den Bergmann die

ne 70ä nnnnnnnnnVerwirkung des rückſtändigen Lohnes über den Betrag des
durchſchnittlichen Wochenlohnes hinaus auszubedingen

Die Kommiſſion hat dieſe Beſtimmung ſo gefaßt daß der Berg
werksbeſitzer in dieſem Fall berechtigt ſein ſoll die Verwirklichung
des rückſtändigen Lohnes bis zum Betrage des durchſchnittlichen
Wochenlohnes auszubedingen

Ferner beantragt die Kommiſſion die Hinzufügung folgender
Abſätze 3 Der verwirkte Betrag verfällt zugunſten
der Unterſtützungskaſſe des Werkes oder wo ſolche nicht
beſteht zugunſten der für die Arbeiter des betreffenden Werkes
zuſtändigen Krankenkaſſe 4 Der berechtigten Kaſſe iſt der ver
wirkte Betrag binnen ſechs Wochen nach der Abrechnung über
den verwirkten Lohn zuzuführen

Es findet zunächſt eine allgemeine Beſprechung ſtatt
Abg Schiffer nl führt zunächſt aus daß er auf die Angriffe

die von außen gegen die Maßnahmen die die Regierung mit
der Einbringung der Vorlage eingeleitet habe erfolgt ſeien nicht

gingehen wolle ſondern es der Regierung überlaſſen müſſe dieſe
Angriffe zurückzuweiſen Die Nattonalliberalen ſtellten ſich im
weſentlichen auf den Boden der Kommiſſionsbeſchlüſſe ſie würden
vor allem an dem Prinzip der Einfügung des Verwaltungs
ſtreitverfahrens in das Berggeſetz feſthalten Der ſanitäre
Arbeitstag ſei in der Regierungsvorlage zu ſchematiſch ge
regelt hoffentlich werde die Regierung den Veſchlüſſen der Kom
miſſion beitreten welche den Oberbergämtern die Befugnis
geben in dieſer Richtung Beſtimmungen zu treffen Was die
Arbeiterausſchüſſe angehe ſo müſſe daſür geſorgt werden
daß in dieſen nur ſolche Leute ſitzen die das Vertrauen der
Arbeiter haben Ein Arbeiterausſchuß dürfe nur aufgelöſt werden
wenn er ſeine Zuſtändigkeit überſchreite Allerdings dürften die
Arbeiterausſchüſſe nicht zum Herd politiſcher Agitation werden
Der größte Teil der Nationalliberalen trete für die geheime
Wahl zu den Arbeiterausſchüſſen ein Der Redner ſchließt mit
dem Ausdruck der Hoffnung daß die Beſchlüſſe des Haufes in
dieſer Materie den ſozialen Frieden fördern werden Lebhafter
Beifnll bei den Natlib

Abg Trimborn Ztr Die Vorlage wie ſie aus den Kom
miſſionsbeſchlüſſen hervorgegangen iſt iſt für meine Freunde
durchaus unannehmbar vor allem wegen der öffentlichen
Wahlen und der Beſtimmung über die politiſche Tätigkeit
der Arbeiterausſchüſſe Die Kommiſſion hat beſchloſſen
daß die Einführung des ſanitären Maximalarbeitstages durch
das Oberbergamt für die einzelnen Bezirke angeorduet werden
dürfe Aber ein Erſatz für den ſanitären Maximalarbeitstag
der Regierungsvorlage bietet dieſe Beſtimmung nicht Die
Kommiſſion hat gegen dieſe Anordnung des ſanitären Maxi
malarbeitstages einen Jnſtanzenzug geſchaffen Da
gegen haben wir prinzipiell nichts Aber den Weg des Ver
waltungsſtreitverfahrens halten wir für durchaus nnangebruacht
da wir das Oberverwaltungsgericht nicht für genügend techniſch
unterrichtet halten können und daher fürchten müſſen daß es
mit allzu formaliſtiſchen Beweisgründen an die Entſcheidung
herantreten wird Das Ueber und Nebeuſchichtweſen über das
die Regierungsvorlage wenigſtens einige Beſtimmungen bot iſt
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen gar nicht geregelt All das hat
5 gezwungen in der Kommiſſion gegen das ganze Geſetz zu
timmen

Wir haben von vornherein auf dem Standpunkt der reichs
geſetzlichen Regelung des Bergrechts geſtanden Bei der Ver
abſchiedung des B B baben wir eine dahingehend Reſolution
zur Annahme gebracht Vor und nach dem Bergarbeiterſtrelk
ſind wir in dieſer Richtung tätig geweſen Auch heute halten
wir dieſen Weg namentlich in bezug auf die Arbeiterverhältniſſe
für den richtigen Schon iſt die Sonntagsruhe reichs
geſetzlich geregelt Was liegt näher als die Frage die
Wochentagsruhe auch reichsgeſetzlich zu regeln Die Be
ſtimmungen über die Bergarbeiterausſchüſſe decken ſich
mit den gleichen Beſtimmungen in den anderen Bundes
ſt aaten und mit den entſprechenden Beſtimmungen der
Reichsgewerbeordnunng Auch hier wäre der Weg der
Reichsgeſetzgebung leicht zu beſchreiten Trotz dieſes prinzipiellen
Standpunktes haben wir uns ehrlich auf den Boden der landes
geſetzlichen Regelung geſtellt und nach beſten Kräften an ihr mit
gearbeitet Wir hofften daß auch auf dieſem Wege nachdem die
königliche Staatsregierung ihr feierliches Wort in die
Wagſchale geworfen hatte etwas Annehmbares geſchaffen
werden könnte Auch in dieſem Augenblick haben wir
trotz mancher Enttäuſchungen dieſe Hoffnung nicht auf
gegeben und aus ihr heraus die
Kommiſſion geſtellt haben im
So hat bei dem Paragraphen der jetzt zur Debatte ſteht die
Kommiſſion den Arbeitgeber gezwungen die zivilrechtliche
Kontraktſtrafe einzutreiben und ihm nicht erlaubt davon Abſtand
zu nehmen Das iſt nach unſerer rechtlichen Auffaſſung unzu

Anträge die wir in der
Plenum wieder eingebracht

läfſig Wir werden deshalb auch hier Wiederherſtellung der
Regierungsvorlage beantragen Von der Aufnahme unſerer An
träge von den weiteren Beſchlüſſen dieſes Hauſes wird es ab
hängen ob wir eventuell ich unterſtreiche dieſes Wort den Weg
der Jnitiative der Reichsgeſetz gebung zu be
ſchreiten genötigt ſein werden Noch haben wir in
Preußen einen ſtarken Stamm königstrener Arbeiter Die Er
haltung der chriſtlich nationalen Arbeiterbewegung iſt für alle
Parteien von größter Bedeutung Sehr richtig im Zentrum
Sie würde gewaltig geſchwächt werden wenn die heutigen Ver
handlungen ein unbefriedigendes Ergebnis hätten Triumphierend
könnte die Sozialdemokratie darauf hinweiſen daß die chriſtlich
nationalen Arbeiter in ihrem Vertrauen betrogen worden ſind
und ſie würden ſich dieſe Gelegenheit nicht entgehen laſſen
Schon die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſelbſt haben unter den Kreiſen
der evangeliſch konſervativen Arbeiter das Vertrauen in die
königliche Staatsregierung ſchwer erſchüttert Redner lieſt einige
Zeitungsſtimmen zum Beweis daſür vor Es wäre tief bedauer
lich wenn im entſcheidenden Moment die nationalen Parteien
ſich dieſer Wirkung nicht bewußt ſein würden Wir wollen die
Beratung dieſer Vorlage fernhalten von jedem parteipolitiſchem
Geſichtspunkte und lediglich nach den ſozialpoli
tiſchen Gründen entſcheiden die die Regierung zu
ihrer Einbringung veranlaßt haben

Die Lage der Arbeiter im Ruhrrevier hat ſich in mancher Ve
ziehung erheblich verſchlechtert deshalb hatte die Regierung
ſchon vor dem Streik die Vorlage geplant Sie hat ſich nicht
aus Schwäche vor dem Streik gebengt ſondern vor den Tat
ſachen des ſozialen Lebens vor denen auch wir uns beugen
können Einen weſentlichen Jnhalt des preußiſchen Staats
gedankens bildet die Fürſorge ſür die Schwachen Die konſer
vative Partei ein ſtarker Träger des preußiſchen Staatsgedankens

ale Freitag den 19 Mai

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Verwirklichung der faiſerlichen Erlaſſe mit r J de

T n a gewirkt Jch will jedePolemik zurückhalten um die Temperatur dieſer Debatte nicht
zu ſteigern und nur mit dem Wunſche ſchließen daß aus dieſen

r ein brauchbares Geſetz hervorgehen möge zum
Wohle unſerer braven königstreuen Arbeiter Lebhafter
anhaltender Beifall im Zentrum

Jn der Abſtimmung über das Bergarbeiterſchutzgeſetz werden
unter Ablehnung aller Anträge die Kommiſſionsbeſchlüſſe über
die Abſchaffung des Nulleus angenommen

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Kuskand
Die marokkauiſche Frage

Aus Madrid wird dem L geſchrieben Von amtlicher
Seite wird verſichert daß ſich Spanien bis auf weiteres
jeder Einwirkung auf die marokkaniſchen Angelegenheiten ent
halten werde Der Plan der Entſendung des neuen ſpaniſchen
Geſandten Laveria nach Fez iſt bis zur Rückkehr des Königs
von ſeiner Beſuchsreiſe nach Paris und London zurückgeſtellt
worden die Meldung der Parifer Blätter daß Laveria in Fez
die Forderungen des franzöſiſchen Geſandten unterſtützen werde
war demnach verfrüht Andererſeits wird mit großem Nachdruck
beſtritten daß die Abberuſung des bisherigen ſpaniſchen
Geſandten in Tanger Cologan auf Betreiben Frankreichs
erfolgt ſei Dieſer war ſeit längerem leidend weshalb man ihn
durch eine jüngere Kraſt erſetzen wollte

Die neueſten Meldungen aus Melilla kündigen wieder eine
regere Tätigkeit des Thronbewerbers Bu Hamara an
Derſelbe foll über die neueren Vorgänge ſehr ungehalten ſein
zumal da die europäiſchen Mächte bei ihrer Stellungnahme zu
den marokkaniſchen Angelegenheiten gar keine Rückſicht auf den
Bewerber von Zeiluar zu nehmen ſcheinen Der Thron
bewerber der noch immer in engſter Bundesgenoſſenſchaft zu
dem Kabylenhäuptling Bu Amena ſteht beabſichtigt daher
das von ihm beherrſchte Gebiet derart zu organiſieren daß die
von ihm ausgeübte Landesoberhoheit deutlicher in die Augen
ſpringen ſoll So hat er in der Nähe der Küſte drei Zoll
ämter errichtet und nun ſollen auch allgemeine Märkte unter
dem Schutze der Truppen Bu Hamaroes abgehalten werden
Deſſen ſtehendes Heer ſoll gegenwärtig auf 1200 Beritiene
und 1500 Mann Fußtruppen gebracht ſein deren Bewaffnung
durchgängig gut iſt

Delecaſſé
Neuerdings treten wieder Gerüchte auf vom Rücktritt des

franzöſiſchen Miniſters Delcaſſeé Als Nachfolger werden
genannt Freycinet und Conſtans Freycinet ſoll indes
bereits abgelehnt haben

König Alfons von Spanien
Als Antwort auf die Ernennung zum britiſchen Admkral er

nannte König Alfons den engliſchen König Eduard VII zum
ſpaniſchen Admiral Jnfolgedeſſen treten von neuem Heirats
gerüchte in Verbindung mit der Prinzeſſin von Connanght
auf Jn merkwürdigem Gegenſatz dazu ſteht ein königlich
ſpaniſches Hand ſchreiben an den Biſchof von
Barcelona worin die Errichtung einer anglikaniſchen
Kapelle daſelbſt als ein Attentat gegen den Glauben der Vor
fahren verurteilt wird Das Handſchreiben hat eine fehr leb
hafte Preßerörterung hervorgerufen

Bürgermeiſter Lneger von Wien
wurde der Frankf Ztg zufolge zum Landmarſchall
Stellvertreter von Nieder Oeſterreich ernannt

Der ſchwediſch norwegiſche Verfaſſungskonflikt
Bei der Beratung des Konſulatsgeſetzes im Odels

t hing in Chriſtiania beantragte der frühere Miniſterpräfident
Hagerup die Vertagung der Beratung um den Wählern Ge
legenheit zu geben ſich über die Vorlage auszuſprechen Der
Antrag wurde mit 80 gegen 6 Stimmen verworfen und hierauf
das Konſulatsgeſetz ohne Debatte einſtimmig an
genommen

Bei einer Feſtlichkeit die der Staatsminiſter Michelſen in
Chriſtiania Mittwoch abend anläßlich des Verfaſſungstages Mit
gliedern des Storthings und der Regierung gab hielt der
Staatsminiſter eine Rede in der er ſagte noch ſei das Wort
der Verfaſſung das von Norwegen als einem freien und
ſelbſtändigen Reiche ſpreche nicht durchgeführt

Die Gewerkſchaften in Schweden
Die Centrale des Arbeitgeberverbandes in Stockholm beſchloß

die Ausſperrung der im Maurergewerbe beſchäftigten Arbeiter
vom 20 Mai ab

Die Lage in Nußland
Der Mörder des Großfürſten Sergius Kalajew wurde

am Mittwoch in Moskau gehängt

Der Krieg in Oſtnſien
Im chineſiſchen Meer

Der Dampfer Segovia berichtet er ſei in einer Entfernung
von 40 Meilen von dem nördlich von der Hon Kohe
Bucht liegenden Kap Varela an einer ruſſiſchen Fiotte
vorbeigekommen die aus 42 Schiffen beſtand und langſam nord
wärts dampſfte

Der Spezialberichterſtatter des Renterſchen Bureaus ſah auf
ſeiner Fahrt nach Kwangchauwan am Abend des 16 Mal
150 ſchwer beladene Dſchunken wahrſcheinlich mit Vor
räten für die baltiſche Flotte 20 Meilen ſüdweſtlich vom
Kap St Johns vor Anker liegen die ihre Signallaternen zeigten
Beim Herankommen des Dampfers verſchwanden die Lichter Jn
Kwangchauwan iſt alles ruhig

Vor der Schlacht
Die Japaner haben zwei Schiffe aufgebracht deren

Nationalttät zwar noch nicht feſtſteht von denen man aber aus
guten Gründen annehmen darf daß ſie zum baltiſchen Be
ſchwader gehören Der eine der beiden Dampfer geriet in der

hat bisher in hervorragendem Maße insbeſondere auch an der

e II

Nähe von Südkorea in die Hände der Japaner der andere auf



der Höhe der e doresinſeln Danach ſcheint es ſich zu be
ſätigen daß die eiſſiſche Flotte auf dem direkten Wege durch die
Formoſa und Fukienſtraße Wladiwoſtok zu erreſchen
incht Unter dieſen Umſtänden wäre ein Zuſammenſtoß mit
Togo unvermeidlich abgeſehen davon daß bereits die
Formoſaſtraße durch Minen geſperrt iſt

In der Mandſchurei
Der Korreſpondent des Reuterſchen Burcaus bei der Armee

des Generals Oku meldet über Fuſan vom 14 Mai Die
Eiſenbahn iſt fertiggeſtellt Sie kann bis Tieling benutzt
werden An Stelle der zerſtörten Brücken ſind proviſoriſche
gebaut worden Der Bahnbau nördlich von Tieling wird mit
aller Macht gefördert Das Material ſür die permanenten
Brücken kommt aus Japan Tanſende von Dſchunken bringen
Vorräte auf dem Liaoho von Niutſchwang nach DTieling

Die Peft in Charbin
Dem Daily Telegraph wird aus Tokio gemeldet nach zu

verläſſiger Jnformation ſei die Peſt in Charbin epidemiſch
aufgetreten Die Seuche raffe täglich durchſchnittlich 300
Perſonen weg

Halke und Umgegend
Halle 19 Mai

Ueberfahren und getötet Der Unglücksfall der ſich wie bereits
gemeldet geſtern mittag kurz nach 12 Uhr auf dem Großen
Berlin zutrug hat ein blühendes Menſchenleben geſordert
Das fünfjährige Töchterchen des Zigarrenfabrikanten Raffe
das von einem Fuhrwerke der Firma Otto Schottelins über
fahren wurde iſt ſeinen furchtbaren Verletzungen erlegen
12 7 Uhr ereignete ſich das Unglück 122/2 Uhr ward das un
glückliche Kind in das Eliſabethkrankenhaus eingeliefert Um

Uhr wurde das Bein das ſchrecklich zugerichtet war amputiert
und Uhr bereits erlag das Kind ſeinem Leiden Neben dem
enormen Blutverluſte hat ein Nervenchök den frühzeitigen Tod
des kleinen Mädchens herbeigeführt

Volksſchulen und Zoologiſcher Garten Jn der geſtrigen Sitzung
der Finanzkom miſſion ward der neue Vertragsentwurf
gutgeheißen der ſeitens der Stadt mit der Aktiengeſellſchaft

Zoologiſcher Garten wegen der koſtenloſen Beſichtigung des
Gartens ſeitens der Volk sſchüler abgeſchloſſen worden iſt
Außer den an dieſer Stelle bereits mitgeleilten Vereinbarungen
iſt in dem Vertrage noch die Beſtimmung enthalten daß den
Schülern der ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten der
klaſſenweiſe Beſuch des Gartens gegen ein Eintrittsgeld von
10 Pfg pro Kopf geſtattet werden ſoll Die Vorlage wegen der
Abänderung der Umſatzſteuerordnung kam nicht zur Beratung

Eine Beſprechung hervorragender Züchter und Zvologen
Geſtern abend von 6 bis 8 Uhr fand im hieſigen Land
wirtſchaftlichen Jnſtitut eine für die Tierzucht
ſehr wichtige Beratung ſtatt Auf Einladung von Exzellenz
Kühn waren eine Anzahl hervorragender Züchter und Zoologen
zuſimmengekommen die über die Errichtung biologiſcher Verſuchs
ſtätten und die Gründung einer biologiſchen Geſellſchaft für Tier
zucht Beratungen pflogen Die Verhandlungen die internen
Charakter trugen hatten ein günſtiges Reſultat ein eingehender
Bericht bleibe vorbehalten

Kreisſynode Halle Land I

II Halle 18 Mai
Jn der dem Vericht ves Vorſitzenden folgenden Disknſſion

wurde darauf hingewieſen der Kirchenausſchuß wolle nicht darauf
eingehen wegen der Beerdigung von Katholiken auf
evangeliſchen Friedhöfen mit kirchlichen Ehren einen
prinzipiellen Beſchluß zu ſaſſen Es wurde angeregt dieſe Frage
die auch auf die Beerdigung von Evangeliſchen auf katholiſchen
Friedhöfen auszudehnen iſt definitiv zu regeln Der Biſchof von

rn habe ſchon ſeine Geneigtheit hierzu zum Ausdruck
gebracht

Die Rechnung der Kreisſynode für das Rechnungsjahr
1904 erſtattete Herr Rendant Wer nicke Die Einnahmen be
trugen insgeſamt 3869,23 die Ausgaben 3701,66 ſo daß
ein Beſtand von 167,57 M verblieb Der Etat wurde in Ein
nahme und Ausgabe auf 3731 M feſtgeſetzt Mit Rückſicht auf
die frühe Tagung der Synode wird von einer neuen Ver
anlagung der Kirchenſtener Abſtand genommen Es ſoll
ein Prozent Zuſchlag zu den Gemeindeabgaben erhoben werden
Dem Rechnungsleger wurde einſtimmig Entlaſtung erteilt
Veber Rechnungsüberſichten referierte Herr Paſtor
Tendeloff Osmünde Seine Ausführungen riefen eine ſehr
angeregte Beſprechung hervor Der bisherige Agent für die
Heidenmiſſion Herr Paſtor Spieß Großkngel liegt leiderſehr ſchwer krank danieder ſo daß ſogar ſeine Geneſung
in Frage geſtellt iſt Er hat daher ſeine Penſionierung
zum 1 November beantragt Es muß infolgedeſſen die
Neuwahl eines Agenten für die Heidenmiſſion vorgenommen
werden Durch die Wahl hierzu finden auch in anderen Aemtern
Verſchiebungen ſtatt Es wurden gewählt als Agenten für die
Heidenmiſſion Herr Paſtor Gößler für die Bibel
geſellſchaft Herr Superintendent Hecker Peißen für
ſoziale Fragen Herr Paſtor Pa ſche und zu deſſen Unter
ſtützung die Herren Paſtor Viſſem und Gutsbeſitzer Walter
Canena Der Vorſitzende dankt dem Herrn Paſtor Spieß

der ein ſtiller aber treuer Mann ſel für ſeine ſtete fleißige
Mitarbeit Bei dem Bericht über die innere Miſſion den
Herr Paſtor Weber Lochau erſtattete kam dieſer auch auf
das Fürſorgeerziehungsgeſetz zu ſprechen Bedaäuer
licherweiſe müßten die meiſten Kinder in Maſſenerziehung
untergebracht werden da ſich nicht genug Familien finden die
Kinder in Fürſorgeerziehung nehmen Die beiden Kollekten
für die innere Miſſion haben zuſammen über 500 Mark
eingebracht Zehn Mark ſollen wiederum als Jahresbeitrag an
die Gefängnis Geſellſchaft abgeführt werden außerdem wird die
Synode mit 10 Mark Jahresbeitrag dem Volksbund zur Be
kämpfung des Schmutzes in Wort und BVild beitreten Um der
Verteilung der ſozialdemokratiſchen Kalender mehr als bisher
enkgegentreten zu können ſoll die Vertreibung chriſtlicher
Kalender energiſcher in die Hand genommen werden Super
Hecker Peißen beautragt da diesmal keine größeren Anſprüche
an die Kaſſe geſtellt ſind von neuem daß die Synode einen von
ihm inzwiſchen ſchon beſchafften Lichtbilderapparat übernimmt
Der Apparat ſoll bei der Veranſtaltung von Familienabenden benutzt
werden Er wird mit Acetylen erlenchtet und hat ſich ſchon verſchie
dentlich recht gut bewährt Die Verſammlung gibt dem Antrage ſtatt
und bewilligt die erforderlichen Mittel in Höhe von 180
für jede Benutzung des Apparates ſind drei Mark an die
Synode zu zahlen Mit der Umwandlung des Zweigvereins
des Evangeliſchen Bundes Osmünde in einen ſolchen Halle
Land 1 erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden Schließ
lich lag noch ein Antrag der Geſellſchaft zur Beförderung des
Chriſtentums unter den Juden vor einen Agenten ſür dieſe
ſogenannte Juden miſſion zu wählen Da innerhalb der
Synode ein Vedürinis hierfür nicht vorliegt wurde von einer

W Abſtand e chermit war die Tagesordnung erſchöpft und die Verſammwurde mit Segen geſchloſſen Verjomiunlung

Gerichtsverhandlungen
Die Zuſtände im Gefängnis Plötzenſee

vor Gericht
Unberecht Nachdrug verboten V Fg Berlin 17 Mak

Dritter Verhandlungstag Fortſetzung
Der Vorſitzende ſtellt aus den Akten feſt daß von der Mutter

des Große am 3 Mai 1902 ein Gnadengeſuch an den
Kaiſer ab geſandt ſeti in welchem darauf hingewieſen wurde
daß Große ſchon in ſeiner Jugend ſchwere Krankheiten durch
gemacht habe und erblich belaſtet ſei Sein Vater ſei als
Gewohnheitsſänfer geſtorben Das Gnadengeſuch iſt ab
ſchlägig beſchieden worden

Große hat am 9 Juli 1902 ſich beim Gerichtsſchreiber melden
laſſen um einen Wiederaufnahme Antrag zu ſtellen Als Gründe
hat er darin angegeben daß er in früheſter Jugend an Krämpfen
gelitten und geheime Sünden getrieben habe die ſeine Nerven
ſo zerrüttet hätten daß er unzurechnungsfäbig ſei Es liegen
dann noch fünf gleiche Geſuche ſeitens des Große und ein
Gnadengeſuch an den Kaiſer vor Er bezeichnet darin ſeine Tat
als unerklärlich für ihn ſchildert ſeine Qualen die er in den
6 Jahren ſeiner Gefangenſchaft erleide und weiſt auf ſeinen
Selbſtmordverſuch hin da ein Ende mit Schrecken beſſer ſei
als ein Schrecken ohne Ende Das ganz geſchickt abgefaßte
Gunadengeſuch iſt von Große der ſich damals in Einzelhaft
befand ſelbſt geſchrieben Am 17 Februar 1903 bittet Große
wieder um Vorführung beim Gerichtsſchreiber behufs Stellung
eines Wiederanfnahme Antrages da man die Mißgriffe
bei der Hauptverhandlung durch einen Gnadenakt nicht
beſeitigen will Jn dieſem wiederholten Wiederaufnahmeantrag
erklärt er ſich wieder für ſchwachſinnig unter Behauptung von
einer langen Reihe von Einzelmomenten, Auf den ablehnenden
Beſcheid hat er am 11 März 1903 eine umfangreiche Veſchwerde
über die Strafkammer IX verfaßt in welcher er in exakter Weiſe
und unter Anführung zahlreicher Stellen aus der Strafprozeß
ordnung die Strafkammer IX des Mißbrauchs des Geſetzes und
des Mißbrauchs ihres heiligen Amtes beſchuldigt und verlangt
daß ihm ſein Recht werde Auf Antrag der A Liebknechtwird aus den Perſonalakten des Große feſtgeſtellt daß dieſer

zur Zeit der Abfaſſung dieſer Beſchwerde ſich in Einzelhaft be
fand Auf Befragen des Vorſitzenden erklärt Geh Medizinal
rat Dr Baer daß er keinerlei Veranlaſſung habe aus dieſen
zur Verleſung gebrachten Schriften irgend einen Schluß auf
Geiſtesgeſtörtheit zu ziehen dieſe im Gegenteil ſeine ſ Z auf
geſtellte Vermutung daß es ſich nur um eine Mache handelte
noch verſtärke Angekl Schneidt Wird der Zeuge nicht zu
geben daß jemand der nicht ſo wie er den Große beobachtet
hat der nur die unſinnigen Briefe kennt lowie die beiden Ein
tragungen durch welche ſowohl Direktor Wirth als auch Geh
Rat Baer zu Zweiſeln an der geiſtigen Geſundheit des Große
gekommen ſind völlig überzeugt ſein muß daß Große verrückt
iſt Der Vorſitzende gibt dem Angeklagten anheim eine
bezügliche Frage ſpäter an die Sachverſtändigen zu richten

Der Vorſitzende bringt noch eine ganze Reihe von Eingaben
und Veſchwerden des Große zur Verleſung die von einer
großen Klarheit des Geiſtes zeugen und vielfach mit Malicen
durchſetzt ſind Dieſe fämtlichen Schriftſtücke bewegen ſich
immer in derſelben Richtung der Wiederaufnahme der Be
ſchwerde über die Strafkammer der Eingabe beim Strafſenat
des Kammergerichts uſw

Auf Befragen des A Dr Liebknecht bekundet Med Rat
Dr Baer daß Große in der Gemeinſchaſtshaft wohl von einem
verunglückten Juriſten der dort ſaß den allgemeinen Rat zu
ſeinen Eingaben erhalten haben mag doch ſei es nicht wahr
ſcheinlich daß deſſen Einwirkung auch auf die Einzelhaft hinüber
greifen konnte

Hieranf wird der von der Verteidigung als Sachverſtändiger
geladene Privatdozent Dr Theodor Weyl vernommen Er hat
bei zwei Veſuchen die er mit ſeinen Studenten der Anſtalt ab
geſtattet hat den Eindruck gewonnen daß die Zellen den
bygieniſchen Anforderungen genügen Veſondere Schädigungen
in hygieniſcher Beziehnng ſeien ihm nicht aufgefallen Bei
tieferem Eindringen in die Einzelheiten würde ſich vielleicht
manches ergeben was er ſür verbeſſerungsbedürſtig halten
könnte Plötzenſee ſei ja doch keine neuere Anſtalt Nach Lage
der vorliegenden Notizen halte er eine Verunreinigung des
Waſſers nicht für wahrſcheinlich aber nicht ſür abſolut aus
geſchloſſen Auf eine weitere Frage erklärt er daß er im all
gemeinen für Leute die ſich nicht viel bewegen können einen
Wärmegrad von 14 15 Grad Celſins für ausreichend halte da
gegen 22 13 Grad nicht

Der Angeklagte Schneidt beantragt Maximilian Harden
zu laden der damals gegen das Verhalten der Verteidigung
einen fulminanten Artikel in der Zukunft veröffentlicht hat

Das Gericht beſchließt die Ablehnung des Antrages als für
die Entſcheidung unerheblich

A Dr Löwenſtein wünſcht zu wiſſen wer die Anord
nung getroffen hattc daß Große nach dem Selbſtmordverſuch
in den Krampfkaſten gelegt worden ſei Dr Baer bemerkt daß
dies eine übliche Maßnahme ſei die bei ſolchen Vorkommniſſen
vom Lazarettgehilfen bis zur Herbeiholung eines Arztes vor
genommen wird

A Dr Löwenſtein Jſt es in der Anſtalt üblich daß
auch gegen Leute die im Verdacht ſtehen geiſteskrank zu ſein mit
Disziplinarſtrafen vorgegangen wird um zu ſehen ob es ſich
um Simnlation handelt Dr Baer Letzteres iſt nicht der
Fall Jm übrigen wird auch in Jrrenanſtalten den einzelnen
nicht alles geſtattet ſondern auch dort werden Disziplinarſtrafen
unter Umſtänden verhängt
Vorſ Landgerichtsdir Dr Oppermann ſtellt aus den Per
ſonalakten feſt daß Große während der Einzelhaft eine Be
köſtigungszulage auf Staatskoſten bezog und daß ihm nach Aus
weis des vorliegenden Mittelkoſtbuches durchſchnittlich alle zwei
Monate auf je 14 Tage Mittelkoſt 10 zugebilligt iſt Dr Baer
erläutert dieſe Mittelkoſt dahin gute Suppe wie er ſie in
ſeiner Familie nicht beſſer habe friſches Gemüſe wie Erbſen
und dergl Bratkartoffeln und etwas Fleiſch

Angekl Schneidt Herr Zeuge Sie haben ſich dahin ge
äußert daß Große nicht geiſtesgeſtört im Sinne des Geſetzes
ſei Jſt der Zenge nicht der Anſicht daß das Geſetz leider oft
weiter hinter der Wiſſenſchaft zurückbleibt Er wird wohl be
ſtätigen daß jeder humane Gefängnisarzt manchmal in die Lage
kommt zu bedanern daß das rückſtändige Geſetz den Anforde
rungen der modernen Wiſſenſchaft nicht entſpricht daß manche
Perſonen nicht ins Gefängnis ſondern ins Jrrenhaus gehören

Dr Baer erklärt Es ſeien ihm allerdings ſchon Fälle vorgekommen in denen er bedauerte daß nicht ein Mitteiglied
zwiſchen Gefängnis und Jrrenanſtalt vorhanden ſei Jn ſolchen
Fällen handelt es ſich aber nur um geiſtige Minderwertigkeit
und nicht um Geiſtesſtörnng Auch bei Große lag Geiſtes
ſtörung im Sinne des S 50 des Str B nicht vor

Rechtsanwalt Dr Halpert Er verweiſt darauf daß nach
den Aklen dem Große die Speiſezulage doch wohl auch gegeben
worden ſei weil er durch Arreſtſtrafen körperlich in hohem
Grade heruntergeſommen war

Um die Anfgeklärtheit und die geiſtige Friſche des Große zu
kennzeichnen verlieſt Jnſtizrat Wronker einen am 4 Februar
1899 geſchriebenen und an Dr Vaer gerichteten Zettel
v I Bekhanding wird hierauf auf Donnerstag 9 Uhr

ertagt

Vermiſchtes
Zu dem Familiendrama in der Wollinerſtraße in Berlin wird

noch berichtet daß auch das zweite von Katz ſchwer verletzte
Kind geſtern abend ſeinen Verletzungen erlegen iſt

Von einem tragiſchen Geſchick ereilt wurde in Geſekel Weſtf
in Ausübung feines ſtädtiſchen Ehrenamtes der Kgl Saniltäis

rat Pr wed Xaver Schupmann Dlireklor des Provinzigk
Krankenhauſes Sch hatte dieſer Tage als Vertreter des er
krankten Bürgermeiſters und als Magiſtratsmitglied be einen
im Orte ausgekommenen Schadenfener die Rettungsarbeiten
leiten Während des VBrondes fiel ein Schornſtein ein un
ſchlug auf die Drähte der Starkſtromleitung des ſtädtiſg eEleklrizitätswerkes welche an dem brennenden Hauſe vorbet
führen Hierdurch wurden zwei in der Näbe ſtehende Maſten
an denen die Drähte befeſtigt ſind umgeriſſen und auf die
Straße geſchleudert Sch wurde von einem dieſer Maſten ge
troffen und erlitt außer einem Bruch des rechten Unterſchenkelg
ſchwere innere Verletzungen denen er erxlegen iſt der brave
Mann hat ein Alter von 57 Jahren erreicht

Verhaftet Mittwoch wurde in Biüſſel unter dem Namen
Serra ein gewiſſer Mingozzi verhaftet der am 15 Juni
1900 im Hotel de Geneve in Negpel Edelſteine im Werte
von 250,000 Fres geſtohlen hatte Ein Vertreter der Firma
Hahn u Cie aus Paris einer der Hauptgeſchädigten iſt hier
angekommen und wurde mit Mingozzi konfronttiert

e 2 TTehzte Nachrichten und Telegramme
Feſttage in Wiesbaden

Wiesbaden 18 Mai Der zweite Abend der Feſtſpiele
brachte Schillers Jungfrau von Orleans neu ein
ſtudiert in Wiesbadener Neueinrichtung mit verbindender Muſit
von Leopold Stolz Unter dem Blaſen der Fanfaren und
ſtürmiſchen Hochrufen erſchienen Königin Margheritg
die Kaiſerin und der Kaiſer in der großen Loge und
verneigten ſich dankend gegen das Publikum Die Königin
nahm zwiſchen beiden Majeſtäten Platz das Geſfolge
der Ehrendienſt und Offiziere des 11 Jägerbataillons waren
gleichfalls anweſend ebenſo der Reichskanzler Graf v Bülow
und der Botſchafter Graf Lanza Die Königin und die
Kaiſerin hatten vom Generalintendanten prachtvolle Blumen
ſträuße überreicht erhalten Die Ausſtattung war ebenſo
hiſtoriſch genau wie voller Stimmung Es wurde vortrefflich
geſpielt An dem ſtarken Beifall beteiligten ſich auch die
Majeſtäten Jn den Panuſen erſchienen die Königin die
Kaiſerin und der Kaiſer in den Galerien des Foyers

Das Gut Cadinen
Berlin 19 Mai Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Bei dem

kürzlich erfolgten Tode des Landrats a D BirknerCadinen wurde durch die Tageszeitungen erneut die Nachricht
verbreitet daß der Verſtorbene ſein Gut Cadinen dem Kaiſer
geſchenkweiſe übereignet habe und vorher wiederholt die Ehre
hatte den Kaiſer und Mitglieder der kaiſerlichen Familie als
Gäſte bei ſich in Cadinen zu ſehen Dieſe Mitteilungen
entſprechen nicht den Tatſachen weder der Kaiſer noch die
Kaiſerliche Familie haben Birkner vor 1898 kennen gelernt oder
beſucht Jn dieſem Jahre nämlich ging das Gut Cadinen in
das Eigentum des Kaiſers über auf Grund eines Vertrages
nach deſſen Jnhalt als Gegenleiſtung die Uebernahme der
mehr als eine halbe Million betragenden Hypotheken und
ſonſtigen Laſten die Zahlung einer reichlichen jährlichen Leib
rente und endlich die Entrichtung eines dem Werte des lebenden
und toten Jnventars entſprechenden Kapitals ſtipuliert wurden
Hiernach handelt es ſich nicht um eine Schenknung ſondern um
einen zweiſeitigen Vertrag in dem Leiſtung und Gegenleiſtung
genau fixiert waren

Sitzung des Cenutralansſchuſſes der Reichsbank
Berlin 18 Mai Der Reichsanzeiger meldet Jn der

heutigen Sitzung des Centralausſchuſſes der Reichsbank be
merkte Präſident Koch daß die Lage der Bank weſentlich nach
teilige Veränderungen nicht erfuhr Die Anlage ſei zwar mit 973
Millionen ziemlich hoch um 82 Millionen größer als im Vorjahre
um 181 bezw 113 Millionen größer als 1902 und 1901 und nur gegen
1903 in welchem Jahre die Schatzanweiſungen um 66 Millionen
ſtärker geweſen um 46 Millionen kleiner das Wechſelportefenille
ſei mit 826 Millionen nur um 6 bezw 7 Millionen ſtärker als
in den beiden letzten Vorjahren Aber der Metall
vorrat ſei mit 1074 Millionen um 142 150 13 und
125 Millionen größer als in den letzten vier Vorjahren
Der Goldvorrat überſteige den von 1904 um 160 Millionen
und ſei um dieſe Zeit des Jahres noch niemals ſo
groß geweſen Die fremden Gelder mit 666 Millionen ſeien
um 170 8 96 und 49 Millionen größer als in den letzten
vier Vorjahren Ungedeckte Noten ſeien mit 136 Mil
lionen weit weniger ausgegeben gegen 1802 allerdings
55 Millionen mehr Die ſteuerfreie Notenreſerve von
333 Millionen ſei gegen die beiden letzten Vorjahre
ebenfalls weit größer gegen 1902 allerdings uN 45 Millionen
kleiner Der Verliner Privatdiskont ſchwanke im Mai zwiſchen
2 und 28 Die fremden Wechſelkurſe ließen Goldausgänge
ins Ausland nicht beſorgen Zu einer Diskontveränderung ſei
ein Anlaß nicht geboten Der Zentralausſchuß war hiermit
debattelos einverſtanden

Beſtechung von Angeſtellten im kanfmänniſchen
Betrieb

Berlin 19 Mai Die Berliner Korreſpondenz meldet
Nachdem die Etatsberatung im Reichstag keinen Zweifel
darüber gelaſſen daß das Veſtehen ſchwerer Mißſtände be
züglich der Beſtechung von Angeſtellten kaufmänniſcher
und induſtrieller Betriebe durch Lieferanten von dem
Reichstag anerkannt wird ſind die Bundes
regierungen vom Staatsſekretär des Jnnern erſucht worden
in dieſer Richtung Ermittlungen anzuſtellen Jn erſter
Linie wird die Anhörung der Handelskammern in Be
tracht kommen Jn Orten wo geeignete Vertretungen
von Angeſtellten beſtehen ſoll auch den letzteren Gelegen

gegeben werden ſich über die betreffenden Fragen zu
äußern

Südtveſtafrika
Berlin 18 Mai Ein Telegramm aus Windhuk meldet

Gefreiter Guſtav Grieß geb am 12 April 1882 zu Gefeoell
früher im Jnf Regt Nr 96 am 4 Mai 1905 in der Kranken
ſammelſtelle Hatſamas an Typhus geſtorben

Automobilfahrt
Breslau 18 Mai Der öſterreichiſche Antomobilklub der geſtern

früh in Wien ſeine Touriſtenfahrt Wien Breslau
Wien mit 30 Wagen begonnen hat iſt heute nachmittag hier
eingetroffen Der erſte Wagen Nr 4 fuhr um 2 Uhr 33 Min
ein die anderen folgten in kurzen Abſtänden Bis 5 Uhr waren
20 Wagen angelangt Bei dem Bergrenunen das noch auf
öſterreichiſchem Gebiet am hentigen Vormittag ſtattfand erlitt
der Wagen des Grafen Thurn BVeſchädigungen und mußte die
Fahrt aufgeben

Der Krieg in OſtaſienWaſhington 18 Mai Der amerikaniſche Konfular
Agent Greener in Wladiwoſtok hat hierher telegraphiert
daß alle fremden Konſular Agenten aufgefordert worden ſeien
die Feſtung zu verlaſſen und daß ihnen die Erlaubnis erteilt
worden ſei ſich in den Häfen der Küſtenprovinzen niederzulaſſen
Greener beabſichtigt nach Chabarowsk zu gehen Hier
wird darauf hingewieſen daß in Port Arthur vor der Be
lagerung eine ähnliche Maßregel ergriffen wurde

Leipzig 19 Mal Hier wurde behördlicherſeits die Vor
führung des Saltomortale Pferdes im Zirlus Ed Wull
verboten Jn Markranſtädt erſchoß der Kutſcher
Bunge ſeine von ihm geſchiedene Frau und dann ſich ſelbſt
Ein Anſchlag auf ſeine Tochter war fehlgegangen
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Provinzialnachrichten
Helbra 18 Maf Plötzlicher Tod Den Kandidat

Ernſt aus München der in der Römmertſchen Familie hier als
Hauslehrer tätſg iſt ereilte geſtern beim Abendeſſen ein Herz
ſchlag Der Tod war ſofort eingetreten

EFrfurt 18 Mai lAusſperrung Sämtliche Schneider
meiſter veſchloſſen die organiſierten Gehilfen auszuſperren Die
Ausſperrung hat bereits begonnen

Dresden 18 Mai Großes Aufſehen err iam 15 Mai auf der 30 Dresdener Plerbee erregt hier r
Kriminalpolizei vorgenommene Verhaftung eines Aus
ſtellers des bekannten Pferdehändlers und Züchters Adolf
Glaſer aus Wien Er war zur Dresdener Ausſtellung mit
einem großen Trausport edler Pferde eingetroffen und von der
Ausſtellungskommiſſion auch mehrfach prämiſert worden Die
Verhaftung erfolgſfe auf Antrag der Staatsanwaltſchaft zu
Stuttgart die ſchon ſeit längerer Zeit auf den genannten Aus
ſteller fahndete Glaſer ſoll in einem Prozeſſe den er beim
Landgericht Stuttgart führte einen Meineid geleiſtet haben

h wurde jetzt gegen eine Kaution von 10,000 Mark frei
gelaſſen

Zittaun 18 Mai Tollwut Von einem plötzlich an der
Tollwut erkrankten großen Fleiſcherhund wurden geſtern in
den Straßen der hieſigen Stadt vier Perſonen angefallen und
zum Teil ſchwer verletzt Der hieſige Magnetopath Dittmar
wurde durch Biſſe am Kopf und in die Arme ſchwer verletzt und
mußte in eine hieſige Klinik aufgenommen werden Ein Fabrik
arbeiter wurde übel zugerichtet ebenſo erlitten ein Mann und
eine Frau erhebliche Verletzungen Alle Gebiſſenen ſtehen unter
ärztlicher Beobachtung Der Hund wurde ſchließlich am Kummers
berg in einen Garten gelockt und erſchoſſen Die tierärztliche
Sektion hat die Tollwut ergeben Ueber Zittau iſt die Hunde

Auch in den benachbarten Dörfern
Bertsdorf und Hörnitz hat dieſer Hund verſchiedene Perſonen
angefallen und gebiſſen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

W m e mHancel Gewerbe unck Verkehr

Reichsbank Die auf den Inhaber lautenden 3 e proz unkünd
baren Schuldverschreibungen der Herzoglichen Landeskreditanstalt
in Gotha können im Lombardverkehr in erster Klasse beliehen
werden

Glückauf Akt Ges für Braunkohlenverwertung in Lich
tenau In der Generalversammlung wurde die Dividende auf
1 Proz festgesetzt Dem aus dem Vorstande ausgeschiedenen Direktor
Fügener wurde die Entlastung wegen der gegen ihn eingeleiteten
mit dem Einbruchsdiebstahl in Zusammenhang stehenden Unter
suchungen vorenthalten Wie der Vorsitzende bemerkte sei in den
Kohlenpreisen im laufenden Geschäftsjahre eine Wendung zum
Besseren zu erkennen Die neuen Abschlüsse seien zu etwas höheren
Preisen getätigt worden Man dürfe daher wohl wieder auf bessere
Ergebnisse hoffen

Rio de Janeiro 17 Mai Wechsel auf London 168

Preise von Knli Kuxenkestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 18 Mai

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 8600 8675 Hohenfels 12,750 12 850
Beienrode 9900 10,000 Hohenzollern 9350 9400Benthe Aktien 6701 690 Hugo 1675Burbach 13,500 13,609 Johannashall 6900 7000
Carlsfund 9970 10,075 Justus T 9400 9450Desdemona 6625 Kaiseroda 10,100 10,250
Deutschland 16751 1725 Neustaßfurt 19,700Friedrichshall 199 20290 Ronnenberg AKkt 205 200 0
Glückauf Sondersh 17,450 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 275 28090
Hannov Kali Akt 102 10460 Salzgitter Vorz 1199 0

2200 2250 Schwarzburger Sal 850
Hedwigsburg 12,350 12,450 Siegfried T 3800 3850
Heldburg 46 4790 Sigmundshall 333/2 335/2Heldrungen 4550 4600 Wilhelmmshall 15,000 15,150

22,600 22,600 Wintershall 13,800 14,000

Scklachtvielhoſmmarkt Leiprig
18 Mai Markitpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 142 Rinder und zwar 21 Oehsen 12 Kalben 83 Kähe
46 Bullen 892 Kälber 301 Stück Schafvieh 1384 Schweine zu
sammen 2719 Tiere

vollfleischige ausgemästete
junge fleischige nicht ausgemastete 2mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige ausgemästete Kalben
vollfleischige ausgemästete Kühe 70

WOcehsen

Kalben
u Kühen

mäbig genährte Kühe und Kalben 55gering genährte Kühe und Kalben 148
Vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69
mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63

gering genährte 58feinste Mast Vollm MI u beste sSaugkälber 54
mittlere Mast und gute Saugkälber 50
eringe Saugkälber 42ältere gering genährte Fresser

Mastlämmer und jüngere Masthammel 35
älpre Masthammel 33mäßig genährtellammel Schafe Merzschafe 28
vollfleischige der feineren Rassen
flefsehige
gering entwickelte sowie Sauen und Eber
ausländische aus

Bullen

Kälber l

Schafe t

Schweine
c C

i

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schweinen mittel Schaffen
langsam Verkauft 135 Rinder u zwar 18 Ochsen 12 Kalben
61 Kühe 44 Bullen 892 Kälber 130 Schafe 1345 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 16 Mai Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer fkest gut 168 171 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 162 166
mittel ausländ gut 180 186 mittel

Roggen gefragt inländischer 147 151 mittel 140 145 gering
aus ländischer

Gerste hiesige Chevalier unveränd gut DI mittel
gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
mittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 126 130Hafer fest inländischer gut 147 153 Al mittel 140 145

gering bis ausländ gut 140 148 mittel zMais unver runder gut 139 133 amerik bunter gut
Erbsen unver hiesige Viktoria gut 163 170 mittel 155 160

grüne Folger gut 1868 173 mittel 160 166
Raps gut MBerlin 18 Mai Frühmarkt Weizen märkor 172,00 176,50 ab

Bahn Röggen märker 151,00 1651,25 ab Bahn Gerste leichte
inländische Vuttergerste 139 150 sehwere 151 159 alles frei Wagenis der ie d Nah hen Not und ab Bahn russische und Donau 127 138 frei Wagen Uaker



London 18 Mai Silber 267
Glasgow 18 Mai Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen

numbers warrants s d
Glasgow 18 Mai ſschluß Roheisenwarrants 51 sh 12 d Middelsborough 54 sh 9 d
Amsterdam 18 Mai Bankazinn 82

London 18 Mai abends 6 Uhr 10 Min Bechunnalandg
ploration 1,03 Cape Copper 4,31 Consolidated Goldfield

mittelmecklenbg pomm posen sehles fein 153 165
146 152 gering 142 145 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
M ais amerik mixoed guter 118,00 122,00 runder 130 133 türk

Paris 18 Alai Rohzucker rubig 88 90 ne Kondition 29,7bis 30,25 Weiber Zuelrer matt x 3 für e r Mai z
per Juli Aug 34 per Okt Jan 31 per Jan April 3184

Vpiritus
Nordhausen 18 Mai Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 74,00 76,00 desgl 40 90 Vol 66,00 68 00 M
Hamburg 18 Alai Spiritus flau Mai 23,00 Mai Juni

miürk

J r WMixegmixed frei Wagen Erbson inländ mittel 145 151
feine und Taubenerbsen 152 162 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 23,00 Roggenmehl No O und 1
Ioeo 18,00 19,30 Weizenkleie 10,80 11,60 Roggenkleie
11,50 12,00 M ab Mähle

Mixed numben

Ex

Hamburg 18 Mai Weizen loco fest loco holsteinischer 23,00 Juni Juli 23,00 G Afrika 43 De Bheers 17 37 z v ok 8mecklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen Paris 18 Mai Spiritus ruhig Mai 52,00 Juni 51,50 Juli al 75 r u neve r purban Raodopgort New Jagers
loco fest südrussisech 9 Pud 10 15 Mai Abl 116,00 holstem u Aug 50,50 Sept Dez 12,75 V in u ransvaal AMining and Gold Estates 1,56 Charteregqmechklenb e Gerste fest südruss Hafer fest hol Peiroleum T 72 re n n 9/0 lin u meeklenb Ia s ramisehte r 9 l 18 Mai abends Nilikupfer fest 65 IT Fita Mais fest gemischter amerik 102,50 Hambun rg 18 Mai Petroleum behaupt Stand white loco 5,80 3 Mon 65 2inn kest Straits 136 blon las r

Antwerpen 18 Alai Weizen fest Mais kest Hafer fest walb e b r per hiat 7700 r Type re 2 engl 134 Zink stetig gewöhrnl dlark

Gerste fest i r per Juni 17,75 Br s ez1 gNew Vork 18 Mai Telegr Roter Winterweizen Loco per Sept 18,50 Ruhisgs1022 vorige XNotierung 99 Aſai 100 075/8 Juli 94/4 925 New v k 18 Mia Telegr Petroleum Standard white in Wasserstände bedentet üher unter Null

September 877 85 Ala is Mai 56 557/ Juli 53 e 53 C r do Refined 9,65 in Cases rSeptember MAehl 3,60 3,60 Getreidetracht 1 1 t t II Ity 1,28 W e Saale und Unstrut all Wuein69 t Teiegr Weizen dlai 9712 9492 Juli Olsnanten Ole Fettwaren Artern Brückenpegel 17 Alai 0,65 18 Mai o
s 885 ais Juli 49 h 48 Bremen 18 Alai Schmalz fest Loko riet Weihenlels Oberpegel 2,45 2,44k n 1 Stärke 37 Pfg in Doppeleimern 38 Pfg Speck stetit re ma rirxins do Unterpegel 4 36 0,26 10d 5 Z r 8 h J tBerlin 18 u rei e 27 r Kartoffelmehl Hamburg 18 Alai Rüböl nverront tet loco 48,00 e war n27,75 26 o Kartoffelstärke 27,5 00 rtoffelmeh Antwerpen 18 Mai Sehmalz per dlai s8,50 V alaten d 17 4 18 t 1
Magde i Pri r 3 Paris 18 Mai Sehlubbericht Rüböl ruhig II 25 Unterpegol x 1 4145 l100 18 Mai Prima Kartoffelmehl und Stärke für Juni g Jili Aug 51,50 Sept Dez 62,50 8 ai 50,25 el 215
Hamvurg K Istär x1 Mai ew Vork 18 Mai Telegr Schmalz Western steam 7,35 7 O re 1,52e e e Bretter rStärke 29 28 50 Superior Mehl 28 28,50 e S Alai Telegr Schmalz Alai 7,22/2 7,22/2 Juli Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

1

Chemische Prodnukte Wolle BanmwolleL, ondon 17 Mai Chilisalp ord 11 sh 3 ratf 11 sh 42 d Bremen 18 Mai B woll e i nen De u e m eeI a salp r v 2 d i ivorpobi Maj men rn h ä 41 /2 et Fall Huebsſ Mai Fall WuchsKaſſee e 9 74 r in Baumwolle Budweis 17 0,60 167 ToreHamburg 18 Mai nachm 3 Uhr Katfee good average Santos e ata 12 900 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz Preg u v Mickeerg a T
e Gd Sept 37,00 Gd Dez 37,50 Gd bdIärz 38,00 Gd Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Mai 4,28 n retor 9 9 ar u 16

j 3 i j w IIIamburg 18 Mai Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack 25 VBopt er V Vor r August Septbr Pardnbitz 9,851 5 Magdeburg 4 216 o
Amsterdam 18 Mai Java Kaffee good ordinary 30 00 433 In Fovr d 4,32 Nov Dezbr 4,32 Dez Jan Brandeis 1,30 10 Tangermde 4 3,16 3Havre 18 Mlai Sehlubberieht W good average Santos etnne Melnik 22 3 Mittenberge 2,70 8per Mai 44,25 Sept 45,09 Dez 45,50 März 46,00 Ruhig Leitmeritz 0,8585 3 JDömitsz Peg 17 2,02 5i S Fisleben 18 Mai Mansfelder MR A Kupfer 143 146 per Aubig 18 1,34 13 Lauenburg 18 1jo6 2n Zneker 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 2 il Dresden t ln J ondon 18 Mai 9690 Javazucker loco 13 sh 6d matt 144 147 M S aprh Aussig 18 a von den oberen Plät d W Fall

l Räüben Rohzueker loco 11 sh 5 ruhig Hamburg 18 Mai Silber 79,40 Br 78,90 G de zen werden 82em ah 99 gemeldetn c ne e e r ei B li B Rumän Anl amort 5 I10t 50b20 do do do 43 95,00be0 Industric Aktien Berl Elektr Werke 4 ot s00 HIarpener 1892 conv ſ 4 1101 9062

l erliner Borseé do do unk 06 42 101,2562 do unk o7l 4do do kleine 5 101,50b20 do unlk bis 1913 4 102 60b26 Albert CI W m 109P 18 Mai do do v 1894 4 91 ob Preuß Pfdb Bk S XX t ein erke 18 338,25b2 do do unk 08 42 102,700 IIIartm Maschinen 4 1605 800tI8 Russ Anleiho v 19051 494 94 50020 5 i 1910 4 101 600 Alfeld Gron Papierf 9 168,00b26 Bismarckhütte 4 104,800 IIelios elektr 4/2 80 9080 D
Ergänzung zu den telephon do v 1890 II Em 4 27 4o S x v t i 4 Annaburger Steingut 7 166,7556Braunschw Kohlen 4 105 o00 Hibernia 1903 4 do

h Meldungen im gestr Abenäblatt 49 Cons 89 25 u Ior 4 u 8 xxVr n 11 I 37 m wevan 3 172,00bz2 Buderus Eiscenwerkel 4 102,000 Höchster Farbiv 4/2 105 50b23 u5 O U S r ergbau ba r e o eSchwed St R A V 04 3/21 do KI OblI unk 08 4 100 50620 Berlin Charl Bau 671 o0br Continen e d an beon s Bukar Stadt A 88 V 472 88,500 do do unk 04 3/2 96,300 Berl VUnionbrauerei 6 120 50d Hangen a 28 10 tat at 22,250
37 e u r z do do Kleine 4i/2 88,800 do Com obl II v 10 4 03,750 do Bock Br ev um 8 150,00d26Dessauer Gas 4t07 50 el uàäw I öwe Co tie D
ralen Plätzs Kopen h 45 n 94,70d o 95 e V vo a e e r rryl 43 1755 107 so Naphtha Gold Ani 42 100 on ſte

j h a 2 t t S o 898 Neue B Ges t iJ c on ein w Tun in 4 88 00b26 B un P o S Le Br 14 249,00b0Deutsech Atl Tel Ges 4 e a an S u 9 31ien Stadt Anl v 98 4 101,70bz6 S VI UnK D 2 3reslauer Olfabrik 3 35,25 h Bierbrauerei 4/2103 Norddeutse Ah 162 ei a u e un ISehwed Hyp Ftabr 8 3 e ne hen to0 o Shrlttabrüi n 23 h Kabel 4 e er äntsen e getplätze i Norw Plätze Ar/2 än 4 100,40b2 Säc e r r Breuer Masch Fabr 6 130 25620Donnersmarekhütte 4/2101 750 do 1902 4 on 600 eSchweiz 312 Wien 392 do rückz 103 4 103,60026 do S IV n 1910 e Caroline b Offleben 15 273 o0bz6Dortmund Union 5 111800 Obersehl Eisenb B 4 102 800 die
/2 do Städte Pfdb v o2 4 100 70b2 unk b n 03 00b20 Charlottb Wasserw 1534 295 0062e do do 5 103,006 do Eisen Ind 4 100 100Ungar Spark Pf IV V 42 101,7562 8 b S e 3/2 99,65060 J Consol Marie Br W 3 117,1 0b20 do do 4 99 600 Rombacher Hüttenw 4/2 105 00 b

do do I III 4 o8,300 chwarz e uf B Deutsche Jute Spinn 10 173,000 ElekKtr Lief Ges 4 Rybnicker Steink a 102,2563

n Freiburg 15 Frs fr resdn Gardin F 3,75620 do do unk 10 4/2105 50620 do do 1898 4r rot Hbst 1886 Kreaiitr wer roh an 3 97,506 do Strassenbahn St 186,00b20Gelsenkireh Bergw 102600 o go 1899 4 107 308
8 Guiden Stücke st do l Ado 1860 L 20640 m Dürkopp Bielef M 28 446 50b20Georg Mar Bergw 4/2 103,70b2 do do 1903 4 101 50025 98 m p S II kündhb 4 101 206 Dü 1d4 Fonr T ij p 2 19Gold Dollars do St 4 o 160 102 do Ser T 4 ren e h 5 do Sehuckert Elektr 4 100 obImperials alte do l do 1864 o8e r Mpst 504 do o Ser l un b o Düsseldorf Waggonf 14 283,0062 Ges f Elektr Untern 4 100,250 do do 4/2 102 90b20e a e 33 i i 29 3327 do do a 103100 Siemens Halske 4 103,30628D Penf roulr D aisdo neue pr St 16,18b20 v 1864 5 0I do Ser VII uk b 13 4 102,70b201 do Pa lerlahrigl20 209 80 r n D Kaiser 4 do do 4/2103 108

do do zu 500 G do do v 1866 5 do Ser IIT unk b 05 31/2 96,00bra Erturter p i 60ba0 o unk 10 4 101,000 Union Elektr 4/2 103,808Amerik Noten 2u 1 D ars o Ser V 97 zu 97208 rfurter Strassenb 6/2143,756 Hamb Amerik Pakf 4 101,7502 Zeitzer Maschinen 4/2 104,500do Coup zhlv en Façon Mannstädt 10 195 00b26 do do 4/2103,900Oest Bkn Absehn 2000K 85 15020 ITypotne enbani, Pſandbrieſe i Sehittvan ſt zRuss do do zu 500R 216 00de o r reund Masch conv 10 333,000 Sächsische Bank 6 137,008do do do 5 3u 1R 216,00de gationen Bank Aktien Eritzsche Buchbind O 738,006 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 151,000Skandin Bkn zu 100 Kr 112,4stz0 Berſ Hyp 80 90 abg T ſſ00 do Gaggen Eisenw A 5 128,00 Vogtländ Bk Plauen ſoRuss Zoil Coup 100 R 323 t 49 a Be 9 4s0deo n P gen u rege e u n 757 18 Mai 1905 Zwickauer Bank 6 110,7505 raunsehw Bank 6116,70b2 erresh Glashütten 221 5 680bz0 heosggreeg wonnenh 22250Bresi Weensi Br 5 to6,258 Gladbach Woll Ind i 165,00da0 Hentsehe Fonds irral Ah lege 392100 O
Dentreheo Santa un s V un os 4 101,20020 n eßä 27 94,756 r 15 1314 2562 i n Tee 55 e e o o gtv zu

P anziger Privatbank 6/2 126,250 Grevenbroich Masch 0 St Anl V 1855 t s tund Rentenbriefe Provinz ung 40 S XXIXXIIuk 11 4 102,75626 Htsch Asiat Bank 173 46t2 Griesheim Ele do do 1852 68 ev 3342100,250 Baubank Presemn
Sinat anleihen una Loze S Srrxv 513 38 20 V tet Eit W tiann 13 enden e Grunad o 197 8one Alten Siadt Ani t Hr oblig Zar 97,509

h Reſcks Scharanw 43 x XII XV r do Hypoth B Berl 7 147,00b26 Hansa Dampfsehiktg 9 135,40de 1899 Iu II 4 oa ocs Inädustrie Aktiene 100 2062 do S XX unk b 1910 zie 56,000 e n mir i u5 8 Titenb Aict Brauerei 1i1 185,000ao n 104 In 100 3206 0 r prav VII 4 reo g00 Namb Uypoth xB s 170,600 Harkort Rergw Ges 9 16s iobz 49 40 1871 on 312 997800 Sröilwitz Papierfab i8 /2 B r 2 goo ICröllwitz Papierfab 12 a4 Bad St A o Unev o 4 1047 be do X X unie 101 4 102 00beof Lüibeekorläomamorzb 2 135 oo0 Hedwinenütte 10 222 90 W 5 conr 313 99 800 D Spitzentab Lp2 I 18h h 4 a Meining Hypoth B 7 154,00bz20 Hein Lehmann 0 1118,00b20 do do 1879 eonv 3 in i 272 900e e ne e ſeekeee e e e e e t e4 ehe so e Iwertatse a e le e e er 188 390 dermavia l hen 1 I1s,250l r Hess St A 31 Gothaer Grunder e do do V 1903 31/2 100,000 Glaugiger Zuekerfab 10 126 obh Hamb Staats Rente Pr Pk I 3 136 25b26 Hgtornets iops Gos t 222 t Leir 805 56 iohlis Bier st AP /2 eipz do 1865 Th A 3 96 000 Gohlis Bierbr St A 6 130,008l amort 190014 l o 4 Sunſi23 s Ilse Bergbau 14 3320,00b26 rl ao 1302 u 55,602 49 43 rIxu I 102 gen Pentsehe Risenv Prioritäten S e i 42 40 18708 u 87 u 1007220 her ehhenihe

üb St K 14 312 99 örting Gebr 5 1144,00bz0 e e ee Per r d Jegg 45 x t i e en faibe hſanſch T e Lauehhammer conv 5 152,55b201 40 1890 8 II v 87 312 100,250 u e erOstpreuß Prov Anl L 103,75b0 r e un pi31 102 7970 üb Büchen v 1902 3 Linke Wagenbau 12 275,00b20 do 1897 Ser IIA 3/2 100 256 r Zuekert 8 135,000
t o r 60820 49 S un pe 4 1927020 ad Wittenb St a 3 81 0002 Aadeob Baiz n Kr B 5 93,752 Plauoni V 188 a u e d enl Rheinprov XX X 4 T nic p 02,80228 Starg Küstr uk 1906 3 Nagdeburg Bergw 2 o 18592 Ser II 3 89 100 r o Kamemg 5 145 258i Westt Prov II IIT IV 33 99 800 do S VIII 32 97 00b26 s a 45 Pier 3 520,509 do St Anl 1897 zug 99,500 Thüringer Gasges 15 286,006
z Teltow Kr Anl k 15 4 105,608 l r do Allg Gas 7 134,00b20 do do 1903 3/2 99,508 l 2 119,00b hBarmen Stadt Anl 3 99,008 h Dentsche Eisenb Stamm Akt do Mühlenwerke 6 105,000 do do 18931 i St Sin Er Kvuag v do S 341 400 4 102 1 obr0 lalzfabr Schkeuditz 9 156,2Berlin St Synode 02 32 39,008 8 401 450 4 103 250 do Straßenbahn 7 1389,250 do 1897 Ser II 4 103,s500 reCassel St Anl I 1901 31/2 99,408 5 1 190 zu 95 60020 Eutin Lübeck 2 87,80b29 Massener Bergbau 4 IE Riesa St Anl 1891 98 31 99,7560 n nshs abg 8t A 7 116,500

Oharlottenb 95 99 02 212100 s 8 311 330 zu 67 506 en Rawite a o 200 eehan Web Zittau 12 19 on do 1893 1902 er
r Sthe 808 90 95 90 2 h r r T J 2 rni t 2 j C een i u 99 093 Ieipz Hyp B S VIII 4 103,206 ernig Lit l e Genest Tel F 7 Ia8 20020 Lisenvahn Stamm Allen obIigat von Industrie Ges

rtmund 1891 38 03 do do 8 X 4 102,800 Müller Speisefett 16 2360 25620 J u GewerkschaſtenDresden 1900 unk 10 4 103,508 o s VII unxk b ös 33/2 95 500 Neu Beſlevue freozs 1820,00 Aussig Teplitz 500 fl 10 234,750 S endo 32 100,008 e u W B s V 4 l02 10g Aulünd Tisenb Prioritäten Nordd Fisw St Akt 2 68,00b20Böhm Nordbahn 5 1124,006 Altenb Akt Brauerei 4 103 253
Düsseld 88,53,94,00,02 32 89,100 o do alte u conv 3 95 900 do do Vorz Akt 5 93,00b20 Buschtiehrad Lit A 101021 Cröllwitz PapierfabEisenach 1899 uncv 0o90 4 Bblein Uyp Bk S II r Angstol Bhn I kleine 5 104,750 Nordsee Dampffisch 8 139,00b2 do Lit B 1117 263 25620 Dampfhbr Zwenkau 42 101 250
Frankfurt a 1903 312 99 400 n s r do Ergänz kleine 5 103,75620 Nürnbg IIerkulesw 9 166,2502 Graz Köflach 5 115,508 Gr Leipz Strassenb 4 102 500
auchan 1894 1503 31 96 s00 48 virunx v 1906 re Cent Pac IKet u 100,500 Oberschles Chamottel 9 137,008 Prag Dux Pr Akt 4 99,500 a a 103,250
Halberstadt 1902 3 99,006 o VIIIunk b 19111 4 i02 o rz oppelner Zement 9 178,30b20 D HGentraltheaterl sb 18 02,50h28 r Werke 42Käin 1900 uner s 4 102,50820 40 I ne p 1914 S Kosl Woron v 1884 4 2520 Petersb elekt B St A 4 83,00be0 ind i r do Elektr Werke 42 100 200 2p 4 103 30526 B St A Ausländ Eiscnbl Prior Obl hdo 94,96 98 1901 03 37/2 99 4082 Kronp Rudolfb gar 4 Iot 1ob20 do do Vorz Akt 2502 T negj i v u lekt Strassenb 4 o2 200h brnberg be jz08 3 33/008 33 eonv 1605 312 37 9026 K Chark As v 1889 4 88,258 Reichelt tagen n z Aussig Tepl 96 Gold 312 95,25626 do Kammgarn Sp 4 I

h Sekr r 45 e i 5 21 27 Kursk Kiew 496,008 Rhein Spiegelglas 2I 8 179,00020 n Nordhahnasoa z 94,558 M alzfabr Schkeuditz 4 102 a öffei ächs Idw Pfbr IIA o unkdb b 1907 3 e 97 00b26 a cedon Gold Prior 3 65 80b20 Rh Westt Spre 992 do 1882 Gold 4 101,300 Mansf Gewksch 67ev 4 102 2060 Eri1 XXII xx II 4 103,200 4o Xunev v 1913 3 58 00b20 Sohn Vestf Spronget 10 25 5020Busehtie 4 i01600 75/740 Rrvaithricte 192,758 atte Bad Grad ar an Kazeh i e men ba odeno er 5 83 208 40 40 h 4 lie2 200 dwe

J iefe A skau z 9 3 2do do u 99750 S Von b oof 4 ltot so 7 Saxonia Zementfabr 512753 50 ba 1801 itr Sulber 4 100,750 9o o 931 4 102 Lon2 99,7560 Zu 24 do Kiew Wor uk O6 4 89,80b20SchI Leinw Kramsta 4 132 25b2 tkr Silber o do 1893 02,000Kur umd Neumarkerf ao unt b s 86,000 40 Smolens 491,60r25ſSehles Zink St Pr 19 390,008 de t 90 18071 4 102,100 keith Bräbg Rentenbr 4 102,500 Bord ro2 2520 ind Ryb unie do 4 88,250 Sehötterhot Br dlain 11 173 sobzo Em I 1869 119208 o do 1902 4 103,o0a jun
Pomm Rentenbriefe 4 102,750 8 II unk b 12 4 102 25220 Forth Pacitie Gen 3 76 10b20 Schöneb Fr Terr G 12 192,75020 o Em II 706 Naumbsg Brk Oblig 5 o ooa VePosensche do 4 103 109 do 8 XIII unk b 12 3 /2 97,006 österr Frz St B alte 3 90 90 be 8 1 b g do Em III 1874 Gold 5 D Stöhr Co Leipzig 41 103 006 d erPreußische do 1 10275620 Pr Bd Gr S IVrz 115 49115 o do do v 1874 3 800 rn 18 32 n Graz Köti Em I 75 2 332 T ittel Krüger o in

2 r c 1 S aShcheizehe do 1 103,100 do 4o S z ſof aiit so do o v 1885 3 40020 Strals Spiele st Pr 7 130,250 e giiSchlesische do 4 102,608 do do S XIII 4 100 90b20 do do v 18951 3 00b28 Terr Ges Halensee 3290 0b20 andhbrieſe VuFrauen 43 5 r e gel 4 a See A I e e n Ghenn Worko M ErbRitterseh Kr V 3 on h hMark per Stück 200 25620 S do do Gold 4 101,30626 Charlottenburg 12 223 80b2 do do 32100,000 S MKöln Mind 3 Pr Anl 149 2506 do S XVIII do 1910 4 102 00b28 Orel Griasi ObI v so 4 WVer Dampk Ziegelet 15 219,00620 Landst Bank B Ji loo Erzgeb Steink V 45 1050,00 Mi
Meining 7 fl Lose M p St 42,7582 55 F 43 1911 102 20626 Portg v 1889 abg I R 4/2 101,400 4 Köln Rottw Pulv 12 278 10020 Le 7 u P a 00,306 Gersd Stkb V St A 13,50 365,600 Ein

15 a a Rjäsan Kozlow 4 93,7502 V Stahlw Zyp u Wis 9 162,9002 p s i 3 98,300 43 e n freiS X unk b i00 750 Vralsk v 98u b o 4 88,25820 Voigtl Maseh St Akt 6 183 000 i ao i 58 arg ne ReiAuslindische Fonds do S XI 32 38,200 Russ s do S VII do 1908 32 98,400 Kaisergrube b Gers elStackt Anleihen und Lose do XV 3/2 95,900 dern er n 9 5 154,008 do 8 X do 1913 3/2 98,300 s Wert s 0 400,000 ken

do r stfäl Kupfer 32 121 00b20 St A leArgent Eſsenb Anl ſ 5 100 90 do S XVI u conv 3 95 60b260 Rybinsk unk b 1906 4 38,25de0 Westl Bodeg Gos 4 b e 43 d we en 12 40 o Fr A I re
o Am v 1667 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101 30b2 Südösterr 590 Oblig 5 107,900 Wollwaren Merkur 16 Z o3,100 Oberhohnd Forstc 2258 40 1899 un b 0091 4 to2 900 Gold 97,2082 Fr w 4 103 102 do Sohader 30 210 022 Inc 1912 o 5äe Tür Bagdad I 4 20 do I de 1908 4 o3 100 Zwiek Oberhohnd 260 4150 60 Ru43 43 i c n 35 2äe Warseh W X X 2 86 o AmtrIe do Efdb S IX u o2800 Zwiok St Voreinsgl 120 1400 sh h e Se es e h ä re vdo 59 do kleine 1,6 50,100 do Centr Boa Akt Ges t Anil Fabr ſ Bank F Grundb Lpz 143 doh yhlitz Braun Ges 5942 re T e a 80 en h r n Stamm An n Betr Gen 4 be u Banbanic in 105 500 yeteinegl i2 bietet ho 590 do Kleine 1,6 48,600 87 51 3 u 99 201 s gem Elektr Ges 4 102,50d2 do Immohb Ges 81 ereinsgi in Mense JOesterr einhu Rentol 4 33 n An Wogle en l do de 4 100800 öbauer Bank 7 vitz St 4 93 1429,v9 Erob Anhalt Kohlenwerke 4 99,600 Oberlausttzer Bank 6 35,500 90 do Prior Akt 108 1690 e r

hie
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